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Amtlicher Teil

Einladung 

zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik (AUT)
am Montag, 23.10.2017, um 16.00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses (Nr. 5/2017)

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:

1.  Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der Beschlussfähig-
keit gem. § 39 Abs. 5 GemO i.V.m. § 37 Abs. 2 GemO

2.  Baugesuch zum Abbruch eines Wohnhauses mit Garage und 
Errichtung eines Mehrfamilienhauses für einheimische junge 
Familien, Errichtung eines Nebengebäudes für Fahrräder, Sei-
denstraße 18, Flst. 1569/5, B.T.-Nr. 35/2017

3.  Baugesuch zum Abbruch des bestehenden Wohnhauses Le-
henweg 8 sowie zweier Wirtschaftsgebäude und Neubau eines 
Wohn- und Betriebsgebäudes Lehenweg 8, Flst. Nr. 2084/1, B.T.-
Nr. 38/2017

4.  Baugesuch zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport, 
Colsmanstr. 5, Flst. Nr. 848, B.T.-Nr. 42/2017

5.  Bauvoranfrage zum Neubau einer Wohnanlage mit einem 4-Fa-
milienhaus und einem 2-Familienhaus mit Tiefgarage, Flst. 226/6 
und 226/7, Eugen-Bolz-Straße, B.T.-Nr. V34/2017

6.  Abschluss eines Pellets-Liefervertrages für die Franz-Anton-
Maulbertsch-Schule 2017/18; hier: Vergabe der Lieferung

7.  Gewerbegebiet „Krumme Jauchert/Mühlesch“; hier: Ausbau der 
Erschließungsanlage und Sanierung der Wendeplatte, Bildstock

8.  Einvernehmensentscheidungen durch Bürgermeister Achim 
Krafft

9. Verschiedenes 

Die Bevölkerung wird herzlich zur öffentlichen Sitzung eingeladen. 

Es grüßt Sie recht herzlich

Ihr

Achim Krafft
Bürgermeister

Einladung

zur Gemeinderatssitzung Nr. 9/2017
am Montag, den 23. Oktober 2017, um 17.30 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses

Tagesordnung:

Öffentlich:

 1.  Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der Beschlussfähig-
keit gem. § 37 Abs. 2 GemO

 2.  Bekanntgabe der in der letzten öffentlichen und nichtöffent-
lichen Sitzung gefassten Beschlüsse gem. § 35 Abs. 1 GemO und 
Beurkundung der Protokolle

 3.  Neustrukturierung des Zweckverbands Abwasserreinigung  
Kressbronn a.B. – Langenargen

 a) Neufassung der Verbandssatzung des Zweckverbands

 b)  Neufassung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die 
Verwaltungsleihe und die Finanzierung

 4.  Beschaffung eines Löschgruppenfahrzeugs LF10 für die Freiwil-
lige Feuerwehr Langenargen

  Vergabe von Los 1- Feuerwehrfahrgestell, Los 2 – feuerwehr-
technischer Aufbau und Ausbau sowie Beklebung und Los 3 – 
feuerwehr-technische Beladung und Ausrüstung

 5.  Neukonzeptionierung und Sanierung der Lindauer Straße, zwi-
schen Eisenbahnstraße und Bahnhofstraße

 hier: Vergabe der Arbeiten 

 6.  Ortsjubiläum 1250 Jahre Oberdorf; Grundsatzentscheidung des 
Gemeinderats 

 7.  Schaffung einer neuen Lagermöglichkeit für die Sportfreunde 
Oberdorf und Feuerwehrfreunde Oberdorf;

 Zuschuss der Gemeinde

 8.  Gestaltung des Noli-Platzes, des Arboner Platzes und der west-
lichen Uferanlage 

  Durchführung eines Wettbewerbs zur Erarbeitung des Planungs-
konzepts und Beauftragung eines Sanierungsträgers mit der 
Ausarbeitung der Wettbewerbsbedingungen 

 9.  Erstellung einer WC-Anlage beim Kinderspielplatz in den Ufer-
anlagen

  hier: Grundsatzentscheidung zur Erstellung einer WC-Anlage 
im Bereich des Kinderspielplatzes in der Uferanlage

10.  Geldanlagen der Gemeinde Langenargen nach dem Wegfall der 
Einlagensicherung für Kommunen bei Privatbanken

Amtliche Bekanntmachungen
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11.  Festlegung der Sitzungstermine für das Jahr 2018

12. Bekanntgabe
  Festlegung der Bodenrichtwerte zum Stichtag 31.12.2016 durch 

den Gutachterausschuss und Bekanntgabe des Grundstücks-
marktberichts 2016 der Gemeinde Langenargen

13. Strandbad Langenargen: Bekanntgabe der Besucherzahlen 2017

14.  Beschlussfassung über die Annahme von eingegangenen 
Spenden und Zuweisungen bei der Gemeinde Langenargen und 
bei der Stiftung „Hospital zum Heiligen Geist“

15. Verschiedenes

Die Bevölkerung wird herzlich zur öffentlichen 
Sitzung eingeladen.

Es grüßt Sie recht herzlich

Ihr

Achim Krafft
Bürgermeister

Carolin Kramer feiert 25-Jähriges –
Jubiläum im öffentlichen Dienst

Auf 25 Jahre Tätigkeit im öffentlichen Dienst kann Carolin Kramer 
zurückblicken. Nach ihrer Ausbildung war Frau Kramer beim Land-
ratsamt Lindau beschäftigt. Bei der Gemeinde Langenargen wurde 
sie am 16. Juni 1995 im Bereich Personal und Organisation ein-
gestellt. 1998 übernahm sie die Standesamt-Sachbearbeitung. Aus 
dieser Zeit ist sie vielen Brautpaaren als Standesbeamtin bekannt. 
Nach einer Elternzeitphase ist Carolin Kramer in den Hauptamts-
bereich zurückgekehrt. Seit 1. April 2015 ist sie im Bereich des Kul-
turamtes tätig. Am 1. Oktober konnte sie ihr 25-jähriges Jubiläum im 
öffentlichen Dienst feiern. In einer kleinen Feierstunde bedankten 
sich Bürgermeister Achim Krafft, der Leiter des Amtes für Tourismus, 
Kultur und Marketing, Frank Jost, und Hauptamtsleiter Klaus-Peter 
Bitzer bei der Jubilarin für ihre geleistete Arbeit in all den Jahren. 
Den Dank für ihre wertvollen Dienste drückte der Bürgermeister mit 
einem kleinen Geschenk aus.

V. l.: Leiter des Amtes für Tourismus, Kultur und Marketing Frank 
Jost, Bürgermeister Achim Krafft, Carolin Kramer, Hauptamtsleiter 
Klaus-Peter Bitzer. Bild: Gemeinde Langenargen

Verabschiedung von Schulhausmeister Peter Kupke

Am 29. September 2017 hatte Schulhausmeister Peter Kupke 
seinen letzten Arbeitstag. Am 1. März 2007 begann er als Haus-
meister zur Unterstützung im Münzhof. Zum 1. Januar 2009 über-
nahm er zusätzlich den Hausmeisterdienst im Veranstaltungsbe-
reich der Turn- und Festhalle. Am 1. Mai 2010 hat Peter Kupke  die 
Stelle als Hausmeister in der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule 
übernommen. Die Tätigkeitsgebiet reichte von der Turn- und 
Festhalle, über die Schule, Musikschule bis zum Lehrschwimm-
becken. Die Aufgaben in allen Bereichen erfüllte er sehr sorg-
fältig und sehr verantwortungsbewusst. Peter Kupke wurde von 
Bürgermeister Achim Krafft und Hauptamtsleiter Klaus-Peter Bit-
zer verabschiedet und erhielt ein kleines Geschenk. Neue Aufga-
ben erwarten Peter Kupke bei seiner neuen Arbeitsstelle. Er wird 
Fahrer des Landrats des Bodenseekreises und wird bei mancher 
Gelegenheit nach Langenargen zurückzukehren. Bürgermeister 
Krafft bedankte sich für die geleistete Arbeit und wünschte Peter 
Kupke alles Gute.

V. l.: Bürgermeister Achim Krafft, Peter Kupke und Hauptamtsleiter 
Klaus-Peter Bitzer. Bild: Gemeinde Langenargen

Gemeindenachrichten

Schwimmhalle Langenargen während 
der Herbstferien geschlossen

Die Schwimmhalle an der Amthausstraße ist während der 
Herbstferien von 30.10.2017 bis 

einschließlich 03.11.2017 
geschlossen.

Wir haben ab Mittwoch, 08.11.2017, wieder für Sie geöffnet. 
Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten:

Mittwoch 16.00 bis 21.00 Uhr (Warmbadetag)

Donnerstag   7.30 bis 9.15 Uhr

Freitag 15.00 bis 19.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

– Ihr Schwimmbad-Team –

Steuerzahlungen 15. November 2017

Wir bitten, die zahlungspfl ichtigen Einwohner 
höfl ich zum Steuerzahlungstermin am

15. November 2017

folgende Steuern und Abgaben an 
die Gemeindekasse zu entrichten:

 4. Rate Grundsteuer

 4. Rate Gewerbesteuervorauszahlung

 3.  Rate Abschlagszahlung Wasserzins
und Entwässerungsgebühren

Bitte zahlen Sie bargeldlos oder erteilen 
Sie eine Bankabbuchungsermächtigung.
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Ende des Amtlichen Teils

Recyclinghof – Öffnungszeiten: Recyc-
linghof am Bauhof an der Argen, Lindauer 
Straße 141; Mittwoch 15-17 Uhr, Freitag 
15-17 Uhr und Samstag 9-12 Uhr.  bma

Öffnungszeiten der Entsorgungszent-
ren: Tettnang-Sputenwinkel – Einfahrten: 
Montag-Freitag 8-11.45 Uhr und 13-16.45 
Uhr; Samstag: 8-12.45 Uhr. Geschlossen 
am Di., 24. Okt., ab 12 Uhr. lra/mb

Entsorgungszentrum Friedrichshafen-
Weiherberg: Das Entsorgungszentrum 
Friedrichshafen-Weiherberg bei Raderach 
ist zusätzlich bis zum Ende der Som-
merzeit (29. Oktober) samstags durch-
gehend 8-15.45 Uhr geöffnet. Ganztägig 
geschlossen am Mittwoch, 25. Oktober. 
Weitere Informationen: www.abfallwirt-
schaftsamt.de.  lra/mb

Baurechtsbehörde bis auf weiteres in 
Gattnau: Die Baurechtsbehörde ist auf-
grund der Umbaumaßnahmen am Stand-

Der Montfort-Bote gratuliert

Herrn Peter Naubert zur Vollendung 
seines 75. Lebensjahres am 21. Oktober.

Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr! Quelle: bma

Allgemeine Hinweise

Bücherei im Münzhof – Öffnungszei-
ten: Montags geschlossen, dienstags 10-
12 und 15-18 Uhr, mittwochs 15-18 Uhr, 
donnerstags 10-12 und 15-19 Uhr und frei-
tags 15-18 Uhr.  mb

Turmbesteigung Schloss Montfort: 
Tägl. 10-12 und 13-17 Uhr. bma

Aktuelle Tourist-Info-Öffnungszeiten 
bis bis Ende November: Mo.-Do.: 9-12 
Uhr und 14-16 Uhr, Fr., 9-12 Uhr. bma

Geänderter Redaktionsschluss für die 
übernächste Ausgabe 44 mit Erschei-
nungstag Freitag, 3. November: Wegen 
der Feiertage „Reformationstag und Al-
lerheiligen“ ist Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 44 bereits in Kalenderwoche 43 
am Freitag, 27. Oktober, 12 Uhr. mb

Thomas Brielmayer feiert sein 25-Jähriges –  
Dienstjubiläum beim Zweckverband Abwasser-

reinigung Kressbronn a. B. – Langenargen

Bürgermeister Achim Krafft, Verbandsvorsitzender des Abwas-
serzweckverbands, gratulierte im Namen der beiden Gemeinden 
Kressbronn a. B. und Langenargen Herrn Thomas Brielmayer für 
seine langjährige und engagierte Tätigkeit für den Zweckverband. 
Thomas Brielmayer begann 1993 als Schlosser bei der Kläranlage 
und ist dort nun als stellvertretender Betriebsleiter nicht mehr weg-
zudenken.

Wir wünschen Herrn Brielmayer weiterhin alles Gute und viel 
Erfolg.

V. l.: Thomas Brielmayer und Bürgermeister Achim Krafft, Vorsit-
zender des Zweckverbandes Abwasserreinigung Kressbronn a. B. 
– Langenargen. Bild: Gemeinde Kressbronn a. B.

„FIRLEFANZ – Fantastische  
Ferienbetreuung in Langenargen“ 

Auch in den Herbstferien findet wieder die Ferienbetreuung „FIR-
LEFANZ“ statt – und es wird wieder ein Mittagessen angeboten, das 
zusammen mit den Kindern gekocht wird. 

Mitmachen kann jedes Schulkind bis zwölf Jahre, auch Gästekinder 
mit Gästekarte sind willkommen. Die Betreuung steht, mit Ausnah-
me der Gästekinder,  Langenargener Eltern zur Verfügung. Ab sofort 
können die Anmeldeformulare von der Homepage der Gemeinde 

unter www.langenargen.de heruntergeladen oder im Eingangsbe-
reich des Rathauses abgeholt werden. Zusätzlich zu den Formularen 
gibt es weiteres Informationsmaterial.

Die Betreuungszeiten in den Herbstferien sind von Montag, 
30.10.2017, bis Freitag, 03.11.2017, immer von 7.00 bis 14.00 Uhr. 
Am Reformationstag, 31.10.2017, sowie an Allerheiligen, 01.11.2017, 
findet keine Betreuung statt. Die Kinder können nach Belieben 
kommen oder gebracht werden und jederzeit gehen oder abgeholt 
werden - Ausnahme bei besonderen Programmpunkten. Die Betreu-
ungsgebühr pro Tag für Vorausbucher, d.h. bis 7 Tage vorher, beträgt 
15 Euro. Kurzentschlossene, bzw. Tagesbucher bezahlen 20 Euro 
vor Ort in bar. Für Gästekinder ist die Ferienbetreuung mit gültiger 
Gästekarte kostenlos. Betreuungsräume sind die Räume der Ver-
lässlichen Grundschule in der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule, 
im alten Schulgebäude 1. Stock. Es werden wieder verschiedene 
Aktivitäten im Ferienprogramm angeboten. Somit wird für die Kin-
der eine interessante und abwechslungsreiche Zeit stattfinden. Die 
Kinder werden von einem im Umgang mit Kindern erfahrenen Team 
betreut.

Die Kleidung muss dem Wetter angepasst, bzw. basteltauglich sein. 
Es besteht keine Verpflichtung zum Basteln, ebenso kann das Spiel-
angebot genutzt werden.

Die Unterlagen zur Anmeldung müssen vollständig ausgefüllt und 
beim Rathaus der Gemeinde, bzw. in der Tourist-Info abgegeben 
oder eingeworfen werden. Kurzfristig Entschlossene geben die An-
meldung vor Ort ab. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
des Eingangs erfasst, es gilt der Eingangsstempel des Rathauses. 
Die Anmeldungen sind verbindlich. 

Ansprechpartner für Einheimische ist Frau Janisch, Tel.: 07543 - 
9330-18. Für Gästekinder ist die Tourist-Info zuständig. Diese errei-
chen Sie unter der Nr. 07543 - 9330-92.

Entsorgungszentren geschlossen

Aufgrund der Justierung, Eichung sowie Wartung der Fahr-
zeugwaagen bleiben die Entsorgungszentren wie folgt geschlos-
sen:

•  Dienstag, 24. Oktober: Entsorgungszentrum Tettnang Spu-
tenwinkel ab 12 Uhr

•  Mittwoch, 25. Oktober: Entsorgungszentrum Friedrichshafen 
Weiherberg bei Raderach – ganztägig

•  Donnerstag, 26. Oktober: Entsorgungszentrum Überlingen 
Füllenwaid – ganztägig

An den übrigen Werktagen gelten die üblichen Öffnungszeiten, 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 11.45 Uhr und von 13.00 bis 16.45 
Uhr sowie Samstag von 8.00 bis 12.45 Uhr.

ort in der Tettnanger Straße 17 in 88085 
Langenargen/Oberdorf bis auf weiteres in 
die Alte Schule Gattnau, St.-Gallus-Stra-
ße 52 in 88079 Kressbronn a.B. umgezo-
gen.  bma

Regionalwerk Bodensee – Betriebs-
ruhe am 30. Oktober: Das Kundenzen-
trum und die Verwaltung des Regio-
nalwerks Bodensee bleiben laut einer 
Pressemitteilung am 31. Oktober und 1. 
November geschlossen. Erreichbar bleibt 
die Hotline für Störungen im Netzgebiet 
07542 - 9379-299. mb
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Handel und Gewerbe in  
Langenargens Geschichte

Interessante Einblicke in die Geschich-
te Langenargens bietet seit vergangenem 
Samstag eine von Archivar Andreas Fuchs 
erarbeitete Aussstellung anlässlich des 
Jubiläums „50 Jahre Handels- und Ge-
werbeverein“, die flankiert von mehreren 
Redebeiträgen im Sitzungssaal des Rat-
hauses im Beisein von 50 Interessierten 
feierlich eröffnet worden ist. Gegliedert 

Ausstellungseröffnung des Gemeindearchivs anlässlich des Jubiläums „50 Jahre Han-
dels- und Gewerbeverein“ (v. l.): Archivar Andreas Fuchs, Jürgen Keck (MdL), Bürgermeis-
ter Achim Krafft und Karl-Heinz Scheriau,  1. Vorsitzenden des Handels- und Gewerbever-
eins Langenargen. Bild: tv

Ausstellungen
Langenargener Kunstpark am See 
2017 – Diether F. Domes – Ein Meis-
ter der Linie: Freilichtausstellung zu 
den Werken von Diether F. Domes. 
 – bis 31. Oktober

„Handel im Wandel“: Ausstellung 
des Gemeindearchivs im Rathaus-
foyer anlässlich des Jubiläums „50 
Jahre Handels- und Gewerbeverein“. 
Die Ausstellungsöffnungszeiten sind 
identisch mit den Rathausöffnungzei-
ten. – bis 3. November

Schicksal im Herbst

Es wird jeden amüsieren:
Frosch und Fliege diskutieren.

Heinz, der Frosch, ein Philosoph,
findet Herbst und Sterben doof.
Fliege Suse meint, das Sterben
tut sich mit der DNA vererben,
und sie fragt, nach wieviel Herbsten,
Frühlingen und Sommern sterbst denn?

Ruft Frosch Heinz aus voller Brust:
Ich hab nur zum Leben Lust!
Und man kann selbst nicht in trüben
Stunden dieses Sterben üben.

Schließlich sagt er, weißt du was,
es ist einfach besser, dass
wir das Thema hier beenden
und uns Lebensfreude spenden,

reißt sein Maul auf, das macht Schnapp,
Fliege Suse? – Sie tritt ab.

Axel Rheineck

auf 16 Tafeln zeigt die Ausstellung mit 
zahlreichen Fotografien den Wandel von 
Berufen und Unternehmerfamilien, die 
zum Teil bis heute im Städtle noch vertre-
ten sind. „Ist Veränderung nur ein Phäno-
men der Gegenwart oder hat es das über 
die Jahrhunderte immer schon gegeben?“, 
stimmte Bürgermeister Achim Krafft auf 
die Ausstellung im Foyer des Rathauses 
ein. Die regen Aktivitäten, Spenden und 
den vor kurzem gestifteten Pavillion des 
Handels- und Gewerbevereins an das 

Hospital zum Hl. Geist unter dem Vorsitz 
von Karl-Heinz Scheriau nahm Jürgen 
Keck, MdL, zum Anlass: „Die Wirtschaft 
stärken ist gleichzusetzen damit, das So-
zialwesen zu stärken.“ Angefangen von 
den Zeiten, als Langenargen zum Mit-
telpunkt des Montfortschen Einflussbe-
reiches eine Bedeutung hatte, die heute 
im Kreis am ehesten mit Friedrichsha-
fen verglichen werden kann, gehen die 
Schautafeln auf die Entwicklung der ein-
zelnen Ortsteile ein und lassen im späte-
ren Verlauf auch die Zeit des Dritten Rei-
ches nicht aus. Karl-Heinz Scheriau vom 
Handels- und Gewerbeverein blickte auf 
ein gutes Miteinander mit der Gemeinde 
zurück. Zurzeit gebe es nichts zu tun, so 
der Vorsitzende, der dem Ausstellungspu-
blikum den Verein als starke Stimme in 
der Gemeinde vorstellte. Vor 50 Jahren im 
Hotel „Löwen“ als politische Gegenkraft 
in Zeiten einer langwierigen Bauphase 
zur Einführung der Kanalisation im Ge-
meindegebiet gegründet, verzeichnete die 
Gruppe in ihrem ersten Jahr bereits über 
70 Beitritte. tv

Oktoberfest in der FVL-Clubgaststätte „La Veranda“ v. l.: Schlagersänger und Musik-
produzent „Bernie Paul“ mit Werner Dillmann, 1. Vorsitzender des Fußballvereins FVL. 
Der Abend mit Showeinlagen des Altstars und dem „Duo Twins“ lockte Fans des Star-
gastes und solche der typischen Oktoberfestspeisen in die fröhliche Festatmosphäre mit 
Tanzfläche. Bild: tv
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Thailändisches Kulturzentrum

Feierlichkeiten mit Gästen aus dem 
Süden Baden-Württembergs

Anlässlich der Feierlichkeiten um den 
vor einem Jahr verstorbenen thailändi-
schen König hat das Thailändische Kul-
turzentrum Bodensee am vergangenen 
Samstag zahlreiche Gäste aus dem ge-
samten Süden Baden-Württembergs und 
darüber hinaus in der Langenargener 
Festhalle begrüßt. Umrahmt von Tänzen 
in aufwendigen traditionellen Kostümen, 
farbenfroher Saaldekoration und lan-
destypischen Speisen zollten die Besu-
cher mit der mehrtägigen Feierlichkeit, 
zusammen mit thailändischen Mönchen, 
dem Leben des Monarchen Respekt, der 
in ihrer Kultur wie ein Vater gewürdigt 
wird. 

Das Thailändische Kulturzentrum Bo-
densee wurde 2010 als Verein in Lan-
genargen gegründet und ist seitdem in 
der Lindauer Straße 76. Es will thailändi-
schen Landsleuten laut Satzung eine kul-
turelle Heimat bieten. 

Weil der Mittelpunkt der thailändi-
schen Gemeinschaft die Mönche sind, 
gibt es im „Zentrum für Buddismus und 
thailändisches Kulturzentrum Bodensee 
e.V. “ einen Tempelraum und einen oder 
mehrere Mönche, deren Unterhalt durch 
Spenden der Mitglieder gesichert ist. 

Die Veranstaltungen und anberaumten 
Meditationen sind öffentlich, Gäste sind 
jederzeit willkommen. Gefeiert werden 
mehrere Fest des buddhistischen Kalen-
ders rund um das Leben und Wirken Bud-
dhas, wie seine Geburt, seine erste Lehr-
rede und sein Todestag.  tv

Khatina-
Fest des 
Thailän-
dischen 
Kulturzent-
rums in der 
Festhalle 
zu Ehren 
des vor 
einem Jahr 
verstorbe-
nen thai-
ländischen 
Königs.
 Bild: tv

Preisträgerkonzert  
der Musikschule lässt staunen

Zahlreiche Eltern, Großeltern und 
Geschwister der jungen Musiker, die 
am vergangenen Samstag ihren Ausbil-
dungsstand zum Besten gaben, waren 
erschienen, um Musikschüler und ihre 
Preisträger des Wettbewerbes „Jugend 
Musiziert“ zu feiern. Auszeichnungen der 
Franz-Josef-Krayer-Stiftung wurden an 
die Nachwuchstalente verliehen. In seiner 
Begrüßung sprach Bürgermeister Achim 
Krafft von einer nicht nur erfolgreichen 
Musikschule, sondern einer, die auch 
deutlich von der Elternschaft und dem 

Ausgezeichnet – Gruppenbild mit Preis-
trägern von „Jugend musiziert 2017“ aus 
der Musikschule Langenargen mit ihren 
Lehrerinnen v. l.: Bürgermeister Achim 
Krafft (Stiftungsrat der Franz-Josef-Krayer-
Stiftung), Andrea Grözinger und Gertraud 
Vogel (beide Musikschullehrerinnen), Be-
nedict Schmid, Florian Keller (Musikschul-
leiter), Hannah Michel, Julia Göpper, Marc 
Breyer, Frederik Rehm, Jakob Köhler, Lo-
renz Breyer und Stiftungsrat Reinhold Ter-
wart.  Bilder: tv

1. Platz bei „Jugend musiziert“ 2017: Das 
Posaunenquartett der Musikschule Lan-
genargen spielt das „Concerto a 4“ von G. 
P. Telemann im Münzhof, das ursprünglich 
für vier Violinen geschrieben wurde. 

Förderverein getragen werde. „Wir sind 
auf einem guten Weg“, so der Rathaus-
chef, der ein grenzenloses Lob an Schu-
le, Lehrer und Schüler mitgebracht hatte: 
„Wenn Musikschulleiter Keller eingangs 
gesagt hat, dass Applaus das Wichtigste 
für die Künstler ist – sogar wenn Gemein-
dekämmerer Josef Benz mit mir am Ende 
jeden Monats zum Applausgeben in der 
Musikschule vorbeikäme, es wäre noch 
nicht genug. Sie sehen hier glückliche 
Gesichter – und was geleistet wird. Und 
einen glücklichen Bürgermeister“. Die 
zahlreichen Kinder und Jugendlichen, die 
den Abend dann auch mit Vorträgen auf 
höchstem Niveau bestritten, bezeichnete 
Krafft als Botschafter der Gemeinde. tv
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St. Martin Langenargen

Samstag, 21. Oktober
13.30 Trauung
15.30 Trauung
18.00 Beichtgelegenheit
18.30 Sonntag-Vorabendmesse 

Sonntag, 22. Oktober
10.15 Eucharistiefeier
17.00 Benefizkonzert Gospelchor
18.00 Rosenkranz entfällt

Montag, 23. Oktober
18.30 Vesper

Dienstag, 24. Oktober
18.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 25. Oktober
 7.30 Schülergottesdienst

Donnerstag, 26. Oktober
 8.30 Eucharistiefeier 
18.30 Anbetung

Freitag, 27. Oktober
18.30 Eucharistiefeier 

Samstag, 28. Oktober
18.00 Beichtgelegenheit
18.30 Sonntag-Vorabendmesse

Täglich Rosenkranz um 18 Uhr sowie am Sonn-
tag zusätzlich um 9.40 und 14 Uhr.

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 22. Oktober
 9.00 feierliches Patrozinium

Dienstag, 24. Oktober
18.00 Rosenkranzandacht

Donnerstag, 26. Oktober
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Mitteilungen Langenargen

Benefizkonzert Gospelchor Markdorf
in der Pfarrkirche St. Martin am So., 22. 
Oktober, 17 Uhr. Eintritt frei, Kollekte 
am Ende des Konzerts zur Minimierung 
der Kosten des Chores und für das Missi-
onsprojekt „Anawim“.

Katholischer Frauenbund Langenar-
gen: Einladung zur außerordentlichen 
Sitzung am Di., 24. Oktober, 18.30 Uhr 
im Konferenzzimmer. Auch „Nicht-Mit-
glieder“ sind dem Frauenbundteam um 
Maria Maier, Ursula Wund, Ellen Stohr, 
Monika Schmiedhuber, Daniela Bisku-
pek und Regina Weigl herzlich willkom-
men, heißt es in der Ankündigung.

Der Caritas-Ausschuss trifft sich am 
Mi., 25. Okt., 18 Uhr, im Konferenzraum.

St. Martin: Zum traditionellen Martins-
spiel am Sa., 11. November, versammeln 
sich die Kinder um 17.45 Uhr am Uh-
landplatz. Stefanie Teufel leitet die vom 
Jugendblasorchester umrahmte Feier 

Kirchliche Nachrichten

unter freiem Himmel. Die Eltern wer-
den gebeten, darauf zu achten, dass die 
Kinder dem Pferd nicht zu nahe kommen 
und dass für Pferd und Reiter immer 
ein Fluchtweg freigehalten wird. Im 
Anschluss an das Martinsspiel werden 
gesegnete Martinshörnchen für 1 Euro 
pro Stück verkauft. Der Verkaufserlös 
geht dieses Jahr an die Vesperkirche. Bei 
Extremwetterlage wird der Gottesdienst 
in die Kirche verlegt und beginnt dann 
für alle um 17 Uhr – Infos hängen an der 
Kirche und am Uhlandplatz aus.

Kirchenchorausflug nach Noli: Als Lohn 
für die Mühen nach Konzert, Uferfest 
und den Aufgaben während des ganzen 
Jahres, heißt es in einer Pressemittei-
lung der katholischen Kirchengemein-
de, ist der Kirchenchor St. Martin nach 
Noli gefahren. Ursprünglich auf Mitte 
September geplant, wurde die Fahrt 
verschoben und fiel so mit der des Part-
nerschaftsvereins zusammen. „Vom Bus 
aus konnte man in Ruhe den Wechsel 
der Landschaft, der Bauweise und der 
Ortsgestaltung verfolgen“, beschreibt 
Chormitglied Arnold Müller die Reise. 
In Spotorno bei Noli, wurde Quartier mit 
Ausblick aufs Meer bezogen. Frühaufste-
her genossen am frühen Morgen ein Bad 
im Meer, bevor am Sonntagvormittag der 
Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Pietro 
mit der Missa Brevis von Charles Gou-
nod mitgestaltet wurde. Der Chor erlebte 
eine Stadtführung durch Noli und eine 
Fahrt nach Toirano und Imperia. „Im 
Kalksteinmassiv hinter Toirano befinden 
sich viele Tropfsteinhöhlen, sie sind eine 
der größten touristischen Attraktionen 
der Riviera di Ponte.“, heißt es in dem 
Bericht. Die Funde – Prähistorisches 
aus den Grotten – liegen im Musem. 
„Die Fahrt weiter nach Imperia über die 
Küstenstraße ist ein Genuss für sich, vor 
allem die Ausblicke auf das Meer und 
die Landschaft. Im Hinterland Oliven-
haine so weit das Auge reicht“. So habe 
sich der Besuch einer Ölmühle 

mit Verkostung und Betriebsführung 
angeboten. Abends ließ, wer mochte, die 
täglichen Eindrücke in lustiger Runde 
bei einem Glas Wein ausklingen. Die 
Rückfahrt über den St. Bernhardino  
endete mit einem gemeinsamen Abend-
essen in Nonnenhorn.  Arnold Müller/mb

Mitteilungen Oberdorf

Kuchenverkauf der Ministranten zum 
Kirchenpatrozinium: Am Sonntag, 22. 
Oktober, bieten die Ministranten im 
Anschluss an den Gottesdienst Kuchen 
an. Der Erlös fließt in die Minikasse zu-
gunsten der Ministrantenwallfahrt 2018 
nach Rom.

Seelsorgeeinheit

Der Gemeinsame Ausschuss der Seel-
sorgeeinheit trifft sich am Di., 24. Okto-
ber, 20 Uhr in Gattnau, St. Gallussaal.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
kath. Kirchengemeinden Langen argen und 
Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen; Mo.-
Do. 9-11.30 Uhr, Do. 16-18 Uhr. Tel. 07543 - 
2463, www.st-martin-langenargen.de.

Neuapostolische Kirche

Samstag, 21. Oktober
18.00  Gottesdienst; dazu begleitend 

Kindergottesdienst und für die 
Kleinsten: Vorsonntagsschule

Sonntag, 22. Oktober
10.00  Gottesdienst für Amtsträger 

gehalten v. Stammapostel Schnei-
der in Nürnberg. Übertragungen: 
Ravensburg, Am Sonnenbüchel 
42 und Lindau, Webergasse 9.

Donnerstag, 26. Oktober
20.00 Gottesdienst

Verantwortlich für die kirchlichen Nachrichten 
der neuapostolischen Gemeinde Langenargen: 
Andreas Blank; Tel. 0160-5683600; andreas.
blank.fn@gmail.com.

Kirchenchorausflug nach Noli. Bild: Johannes Betz
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Aktueller Selbsthilfe-Wegweiser  
des Bodenseekreises

Mehr als 190 Selbsthilfe-, Bewegungs- 
und Hospizgruppen sowie Anbieter von 
professionellen Hilfen als pdf-Dokument 
unter 

www.bodenseekreis.de (Rubrik: Soziales 
& Gesundheit, Selbsthilfe).  mb

Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Samstag, 21. Oktober
15.30  Trauung in Langenargen  

(Pfarrerin Kluger)

Sonntag, 22. Oktober
 9.00  Gottesdienst in Langenargen 

(Pfarrer Steinle)
 Predigt: Sola fides
10.15  Gottesdienst in Eriskirch  

(Pfarrer Steinle)
 Predigt: Sola fides

Montag, 23. Oktober
 9.30  Familiencafé  

Mutter-Kind-Gruppe 
in Eriskirch

18.30  VCP-Pfadfinder  
in Langenargen

Dienstag, 24. Oktober
16.30  VCP-Pfadfinder  

in Langenargen

Mittwoch, 25. Oktober
15.00  Konfirmandenunterricht  

in Eriskirch
15.00  Konfirmandenunterricht  

in Langenargen
16.30  Konfirmandenunterricht  

in Langenargen
18.00  VCP-Pfadfinder  

in Langenargen
20.30  Cantiamo in Eriskirch  

(Ilka Gierling, Tel. 07543 - 4254)

Donnerstag, 26. Oktober
19.30  Kirchenbandprobe  

in Eriskirch
20.00  Kirchenchorprobe  

in Langenargen

Freitag, 27. Oktober
 9.00  Gebetskreis  

bei Inge Widmayer  
in Eriskirch 
Tel. 07541 - 941 6544

15.00  VCP-Jungpfadfinder  
in Langenargen

Predigtreihe zu den  
Soli der Reformation 

Zum Ende des Jubiläumsjahres halten 
die Pfarrer des Distriktes eine Gottes-
dienstreihe über die vier Soli der Refor-
mation. Es beteiligen sich die Kirchen-
gemeinden des Distrikts Meckenbeuren, 
Kressbronn, Tettnang und Langenargen-
Eriskirch. Pfarrerin Neveling predigte 
am 15. Oktober in der evangelischen 
Kirchengemeinde Meckenbeuren um 
10 Uhr in der „Pauluskirche“ über den 
Soli „Sola gratia“ (Dienstag, 31. Oktober, 
10.15 Uhr, Gottesdienst zum Reformati-
onsfest in Form der „Deutschen Messe“ 
in Eriskirch unter Mitwirkung des  
Kirchenchores, Predigt: Sola gratia).
Pfarrer Eidt predigt am 22. Oktober in 
der Martin-Luther-Kirchengemeinde in 
Tettnang um 9.30 Uhr in der Schloss-
kirche im Neuen Schloss über den Soli 
„Solus christus“.

Ehrenamtliche, die sich in der Hospiz-
arbeit einsetzen wollen, werden dafür 
qualifiziert und fortgebildet. Die Gruppe 
ist auch laufend auf der Suche nach ge-
eigneten Personen, so Annette Hermann: 
Ziel der Hospizarbeit sei es, ein Sterben 
zu Hause, in der gewohnten Umgebung zu 
ermöglichen. Sofern dies nicht möglich ist 
und eine Krankenhausbehandlung nicht 
notwendig oder gewünscht ist, könne 
auch die Aufnahme in einem stationären 
Hospiz erfolgen. Die Kontaktaufnahme 
zum Hospizdienst für Sterbende und ihre 
Familien in Langenargen erfolgt über das 
Katholische Pfarramt, Tel. 07543 - 2463 
oder über die Sozialstation, Tel. 07543 - 
1270. her/mb

Ehrenamtliche der Hospizgruppe Lan-
genargen v. l.: Sabine Fietz und Andrea 
Schwarz. Bild: Annette Hermann

Pflegende Angehörige
„Bei mir sein und beim Anderen – Die 

Balance zwischen Nähe und Distanz“ 
– Besinnungstag für Pflegende Angehö-
rige: am Dienstag, 24. Oktober, 9-16.30 
Uhr, im Gästehaus St. Theresia  Eriskirch-
Moos; Referentin ist Judith Gaab vom 
Fachverband Zukunft Familie e.V. Stutt-
gart, gestaltet diesen Tag mit dem Thema: 
„Bei mir sein und beim Anderen – Die Ba-
lance zwischen Nähe und Distanz.“

Die Veranstaltung findet statt in Koope-
ration mit der Arbeitsgemeinschaft Orga-
nisierte Nachbarschaftshilfe im Dekanat 
Friedrichshafen. 

Alle pflegenden Angehörige und inte-
ressierte Personen sind herzlich eingela-
den, heißt es in der Vorschau. 

Anmeldung und weitere Informationen: 
Caritas-Zentrum Friedrichshafen, 88045 
Friedrichshafen, Tel. 07541 - 30000. mb

Vorhinweis:

Am Donnerstag, 2. November, findet 
um 19 Uhr ein Kirchenkonzert „Salem-
2Salem 2017“ mit Andrea Grözinger (Ge-
sang & Orgel) und Michael T. Otto (div. 
Blasinstrumente) in der evangelischen 
„Friedenskirche“ in Langenargen statt.
Anschließend wird zu einer Foto-Show 
und Präsentation der erstandenen Expo-
nate der „Salem2Salem 2017“-Künstler 
im evangelischem Gemeindesaal neben 
der Friedenskirche eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei; Spenden zur Deckung der 
Unkosten sind erbeten. Mitveranstalter 
ist das Kulturamt Bodenseekreis.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
ev. Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch: 
Evangelisches Pfarramt Langenargen (auch 
zuständig für Eriskirch); Di., Mi., Do. 9-12.30 
Uhr, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel. 
07543 - 2469, www.ev-kirche-langenargen.de.

Seniorennachmittag mit der  
örtlichen Hospizgruppe

Die Veranstaltungsreihe „Senioren-
nachmittag im Münzhof“ für ältere Men-
schen in Langenargen ist am Montag, 9. 
Oktober, mit dem Thema „Hospiz – eine 
würdige Begleitung auf dem letzten Le-
bensweg“ fortgesetzt worden. 

Eröffnet wurde der Nachmittag mit 
Liedern und Gedichten zum Herbst von 
Grundschülern der Franz-Anton-Maul-
bertsch-Schule. Das Experiment, gemein-
sam mit den etwa 70 Gästen, das Lied 
„Hejo spann den Wagen an“ zu singen, 
ist bestens gelungen, heißt es in der Pres-
semitteilung der Seniorenarbeit der Ge-
meinde. Es sei freudig mitgesungen wor-
den. Pfarrer Ulrich Steck, katholische Kir-
chengemeinde, stellte zum Thema „Hos-
piz“ die Geschichte dieser Einrichtungen 
dar – von den Wurzeln im Mittelalter über 
erste Hospize in Frankreich und England. 
Dort hatte Cicely Saunders, Kranken-
schwester, Sozialarbeiterin und Ärztin 
gewirkt, die als Begründerin der moder-
nen Hospizbewegung und Palliativme-
dizin angesehen wird. Andrea Schwarz, 
Koordinatorin, und Sabine Fietz, ehren-
amtliche Mitarbeiterin der Hospizgrup-
pe Langenargen, stellten die Aufgaben 
und die Einsatzarbeit der Gruppe vor. Die 
Ehrenamtlichen begleiten und unterstüt-
zen Sterbende und ihre Angehörigen in 
der Vorbereitung und Annahme des To-
des im eigenen zuhause. Die konkreten 
Aufgaben seien dabei ganz individuell, 
fasst die Seniorenbeauftragte der Ge-
meinde, Annette Hermann, in einer Pres-
semitteilung rückblickend zusammen – 
immer orientiert an den Bedürfnissen 
dieser Menschen. „Im Sterben geht jeder 
seinen eigenen Weg und wir begleiten ihn 
ein Stück. Er darf ihn gehen so schnell, so 
langsam und wie er will“, so Sabine Fietz 
auf dem Seniorennachmittag der Gemein-
de. Für die Inanspruchnahme der Hospiz-
begleitung entstehen laut Pressemittei-
lung keine Kosten. 
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Freitag, 20. Oktober

10 Uhr Handwerk trifft auf Herbst, „Intro Extra“ im Bahnhof, Eintritt frei Bahnhof

Samstag, 21. Oktober

19.30 Uhr Große 80er-/90er-Party des Kulturvereins, Eintritt lt. Abendkasse Festhalle

19.30 Uhr  4. Kressbronner Kriminächte 2017: Theater-Abend in der  Kressbronn 
Nonnenbachschule „Fräulein Smillas Gespür für Schnee“;  
Neuinszenierung von Peter Høeg mit dem „Regionentheater  
aus dem schwarzen Wald“; VVK: 14/12/8 Euro, AK: 16/14/10 Euro

Sonntag, 22. Oktober

17 Uhr Gospelchor Marktdorf: Benefizkonzert; Eintritt frei – Kollekte St. Martin

20-1 Uhr  4. Disco Night des Musiksalon Hirscher e.V.; mit DJ Sven Rautenberg Bahnhof 
– Dancefloor Classics 70/80er · Italo Disco · Rare Grooves –, Eintritt: 3 Euro.

Montag, 23. Oktober

n.n. Sonnenuntergangsfahrt m. d. „Seelöwe“; lt. Aushang; Anmeld./Treff: Tourist-Info

Dienstag, 24. Oktober

17 Uhr Hafenrundfahrt mit der „Seelöwe“; Anmeld. und Treff Tourist-Info

Mittwoch, 25. Oktober

regelmäßige Veranstaltungen: siehe nebenstehender Kalender

Donnerstag, 26. Oktober

8-13 Uhr Wochenmarkt bei den Wasserspielen Uferpromenade

16 Uhr  „Der Kasperl und die Wunderlaterne“ Kavalierhaussaal 
Kasperletheater mit Marie-Luise Kaiser; Eintritt: 3 Euro

19.15 Uhr Büchertreff: „Ein ganzes Leben“ v. Robert Seethaler; Eintritt frei Münzhoffoyer

20.30 Uhr  Montfort Jazz Club – „Night-Music“ mit Sven Faller am Kontrabass,  Schloss Montfort 
Paulo Morello (guit), Guido May (dr) und Sängerin Stefanie Boltz.  
VVK: www.montfort-jazzclub.de o.Tourist-Info; 17/22/28 Euro (B & C online)

Freitag, 27. Oktober

14.30 Uhr  Lesezeit für Kinder ab 4 Jahren: „Der Dachs hat heute einfach Pech“  Bücherei 
von Moritz Petz; Anmeldung erforderlich unter der Tel. 07543 - 2559; 
Eintritt frei

Samstag, 28. Oktober

21 Uhr Ü30-Party; Eintritt 10 Euro Schloss

19-23 Uhr  Halloween-Klettern im AbenteuerPark Kressbronn,  Kressbronn 
Infos/Tickets www.abenteuerpark.com

20 Uhr  Tanz-Salon im Musik Salon Hirscher e. V. – 4. Disco Night –  Bahnhof 
dance-floor-classics; 70/80er-Italo-Disco & rare grooves,  
mit DJ Sven Rautenberg; Eintritt: 3 Euro.

Sonntag, 29. Oktober

regelmäßige Veranstaltungen: siehe nebenstehender Kalender

Dienstag, 31. Oktober – Halloween

regelmäßige Veranstaltungen: siehe nebenstehender Kalender

Donnerstag, 2. November

19 Uhr  Kirchenkonzert „Salem2Salem 2017“ mit Andrea Grözinger ev. Friedenskirche 
(Gesang & Orgel) und Michael T. Otto (div. Blasinstrumente);  
anschl.: Ausstellung von Exponaten der „Salem2Salem“-Künstlern      ev. Gemeindesaal

Tagesaktuelle Hinweise gibt es auf www.langenargen.de/Veranstaltungen

Dieser Kalender beruht überwiegend auf der Vorabversion/Druckversion des Gemeinde-Monats-
Flyers „Veranstaltungen“.  

Regelmäßige  
Veranstaltungen

Montags

Nähcafé in der SBS: 14-tägig, 14-16 Uhr, in 
der Seniorenbegegnungsstätte.

Dienstags

Gästebegrüßung mit geführtem Ortsrund-
gang: 9.30 Uhr Rundgang ab Tourist-Info, 
im Anschluss Gästeehrung.

Aquarellmalerei mit Waltraud Wruck – 
Schnupperstunde; ganzjährig: 14 Uhr,  
Anmeld. bis Montag, Tel.: 07543 - 3542;  
Unkostenbeitrag je nach Teilnahme,  
Infos: www.waltraud-wruck.de.

Hafenrundfahrt mit dem Seelöwen; 17 Uhr; 
Anmeldung und Treff: Tourist-Info

Boccia mit dem Partnerschaftsverein  
Langenargen-Noli ab 18 Uhr auf der Bahn  
am Kavalierhaus; nur bei gutem Wetter.

Mittwochs

SBS-Reparatur-Café: 14 Uhr an jedem letz-
ten Mittwoch im Monat; Eugen-Kauffmann-
Straße 2 (Senioren-Wohnanlage).

Führung durch das Museum: 15 Uhr; Eintritt 
ohne Aufpreis; freier Eintritt für Übernach-
tungsgäste mit Gästekarte „Schwäbischer 
Bodensee“.

„Italienischer runder Tisch“ des Partner-
schaftsvereins Langenargen-Noli: Jeden 
dritten Mittwoch des Monats ab 19 Uhr, 
Trattoria „La Veranda“.

Stammtisch des Partnerschaftsvereins 
Langenargen-Noli: Am ersten Mittwoch 
im Monat ist ab 19 Uhr Stammtisch in der 
Sportzentrumsgaststätte „La Veranda“.

Donnerstags 

Wochenmarkt: 8-13 Uhr bei den  
Wasser spielen an der Uferpromenade.

Geführte E-Bike-Tour; Treff: 9 Uhr vor der 
Tourist-Info; Anmeldung bei der Tourist-Info; 
bitte rechtzeitige Reservierung der E-Bikes; 
ca. 30 km; nur bei trockener Witterung.

„Schichtsalon“ des Musiksalon Hirscher 
e.V.: Ab 19 Uhr Feierabendtreff im  
„Hirscher“/Bahnhof; Eintritt frei.

Freitags

Historischer Spaziergang, 10.30 Uhr; Treff: 
Schloss Montfort, kostenlose Teilnahme.

Boule-Spiel des Partnerschaftsvereins Lan-
genargen/Bois-le-Roi: ab 15 Uhr – Kavalier-
hausbahn (ganzjährig; im Sommer 16 Uhr).

Samstags

Saloncafé: Samstagstreff ab 10 bis 14 Uhr 
bei Brezeln, Seelen und Kuchen im  
„Hirscher“/Bahnhof; Eintritt frei.

Jeden zweiten Samstag, 20 Uhr: Tanz-Salon 
im „Hirscher“ mit Musik vom Plattenteller; 
Eintritt 3 Euro; Musiksalon Hirscher e.V. im 
Bahnhof. Genaue Termine: Facebook.
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Veranstaltungs-
kalender
vom 23. Oktober bis 
27. Oktober

Caféteria geöffnet: 
Mi. 14-17 Uhr, Do. 
10-12.30 u. 14-17 
Uhr, Fr. 16-18 Uhr

Montag, 23. Oktober
 8.30 VHS-Italienisch
 9.30 Tennis
 9.30 VHS-Italienisch
10.00 VHS-Italienisch
10.00 Aquarell-Malen
11.00 Tennis
11.30 VHS-Italienisch
16.00 Englisch-Konversation 

Dienstag, 24. Oktober
 8.30 VHS-Englisch
 9.00 Walking
10.15 VHS-Englisch
14.00  Wanderung in der Rappen-

lochschlucht; WF: Waldmann)
14.30 Bridge
19.15 Doppelkopf   

Mittwoch, 25. Oktober
 8.30 VHS-Italienisch
10.00 VHS-Italienisch
11.00 Tennis
14.00 Skat
14.00 Kulturvortrag: „Der Neckar“
14.00  Reparatur-Cafe in der  

Eugen-Kaufmann-Straße 2
19.00 VHS-Italienisch

Donnerstag, 26. Oktober 
Wanderung von Kristberg über die 
Alpe „Latons“ und Rellseck nach Bar-
tolomähberg (WF: Bühler/Krebs)
10.30 Frühschoppen
14.00 Kartenspiele
18.30 Bridge

Freitag, 27. Oktober
14.00 Schnitzen in der Schule
15.00 Herbstfest in der SBS
17.00 Holzhock in der SBS 

Besondere Hinweise:
Mo., 30. Okt., 14 Uhr: Nähcafé; Do., 
2. Nov.: Wanderung vom Höchsten 
auf dem Drei-Seen-Weg (WF: Bühler/
Krebs); Fr., 3. Nov., ab 14.30 Uhr: 
Tablet-Seminar.

(Mo.-Do. 8.30-11 Uhr); petra.flad@boden-
seekreis.de. Der Familien treff ist in der 
Amthausstraße 13, an der Ostseite des 
Geländes der Franz-Anton-Maulbertsch-
Schule.  pf

Senioren
Bewegungsangebot für ältere Men-

schen: In der Seniorenwohnanlage Müh-
lengärten hat wieder ein Bewegungsange-
bot begonnen. Der Kurs (10 Termine) wird 
angeleitet von Silvia Frey. Montags, 10.30-
11.30 Uhr, im Gemeinschaftsraum der Se-
niorenwohnanlage Mühlengärten, Eugen-
Kauffmann-Str. 2; Kursgebühr: 40 Euro. 
Anmeldung und Information bei Annette 
Hermann, Sozial dienst Seniorenwohnan-
lage, Tel. 07543 - 499028 oder Silvia Frey, 
Tel. 07543 - 3730. her

Unterstützte Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit beginnender Demenz: 
Gruppentreffen am Donnerstag, 26. 
Oktober, 14.30-16.30 Uhr im Haus der 
Kirchlichen Dienste, Katharinenstr. 16 in 
Friedrichshafen. Neue Teilnehmer sind 
herzlich willkommen. Wer die Gruppe 
kennenlernen möchte, kommt einfach un-
verbindlich dazu. Weitere Informationen: 
Edgar Störk, Caritas Zentrum, Tel. 07541 
- 30000 oder Bruna Wernet, Deutsches Ro-
tes Kreuz, Tel. 07541 - 504126. mb

Montfort Jazz Club

Sven Faller – „Night Music“ –  eine 
Hommage an das Nachtleben  

am 26. Oktober 

Sven Faller hat sich mit seinem melo-
dischen Stil auf dem Kontrabass interna-
tional einen Namen gemacht, heißt es in 
der Ankündigung des Oktobertermins im 
Montfort Jazz Club. Viele Jahre lebte er in 
New York und begleitete in seiner beein-
druckenden Karriere zahlreiche namhaf-
te Künstler wie Charlie Mariano, Chico 
Freeman, Bobby Watson, Pippo Pollina, 
Konstantin Wecker oder Larry Coryell.

„Night Music“ ist seine Hommage an 
die besondere Energie (weiter Seite 10) 

Die Unsrigen
Jahrgang 1942: 75er-Feier im Hotel 

„Engel“ am 21. Oktober, 18 Uhr. Anmel-
dung Tel. 2157 oder 3172. mb

Jahrgang 1937: Abschlussabend am 
Samstag, 21. Oktober, 18 Uhr im Hotel  
„Löwen“ Langenargen. hs

Freiwillige Feuerwehr: Montag, 23. 
Oktober, 20 Uhr: Übung „Techn. Hilfe“; 
Zug 1,2 und Oberdorf. ffw

Jahrgang 1932: Treffen mit Partnern am 
26. Oktober, 15 Uhr, Hotel „Schwedi“. mb

Unsere Kleinsten

Der Kasperl und die Wunderlaterne

Ein spannendes Kasperltheater für Kin-
der wird am Donnerstag, 26. Oktober, 16 
Uhr, im Kavalierhaus Langenargen im 
Saal/2. OG dargeboten. Die Märchenfee 
Marie-Luise Kaiser spielt das Stück „Der 
Kasperl und  die Wunderlaterne“. Der Ein-
tritt beträgt 3 Euro pro Person. bma

Unsere Wilden
Skate-Parcour: Der Skate-Parcour Lan-

genargen steht allen Kindern und Jugend-
lichen ab acht Jahren an allen Tagen der 
Woche von 8-22 Uhr offen. Bei trockener 
Witterung und mit geeigneter Schutzklei-
dung. mb

Jugendraum „TREFF LA“ – für alle 
Kinder und Jugendlichen ab 10 Jah-
ren: Während der Schulzeit montags 14-
17 Uhr, dienstags 13-17 Uhr, mittwochs 
14-17 Uhr und freitags 14.30-16.30 Uhr. 
Leitung: Gemeindejugendbeauftragte 
Gisela Sterk; im Altbau der Franz-Anton-
Maulbertsch-Schule, Raum A11 im Erdge-
schoss der Kirch straße 15.  mb

Jugendfeuerwehr: Montag, 23. Okto-
ber, 18 Uhr: Übung; die letzten beiden 
Übungstermine in diesem Jahr sind am  
7. und am 27. November. ffw

Familientreff Langenargen
Montag: Montagstreff mit Kinderbe-

treuung, für Familien mit Kindern; 15-17 
Uhr. Infos: Margrit Wahl, Tel. 07543 - 
499089. 

Dienstag: Babytreff, für Eltern mit ihren 
Babys bis zum Krabbelalter von 9 bis 10 
Uhr. Die Leitung hat Petra Flad. 

Dienstag: Babytreff, für Eltern mit ihren 
Babys bis zum Krabbelalter von 10.15 bis 
11.15 Uhr. Die Leitung hat Petra Flad. 

Mittwoch: Gruppe Vielfalt – für Eltern 
mit Babys/Kindern mit Entwicklungsver-
zögerung oder Handicap. Gemeinsames 
spielen, Spaß haben und sich dabei aus-
tauschen; 15-16.30 Uhr. Infos bei Sabrina 
Müller, Tel. 0176 - 84188277. 

Donnerstag: Offener Babytreff, für El-
tern mit ihren Babys ab dem Krabbelalter 
bis zum Laufalter; 14.30 -16 Uhr. 

Kontakt und Infos: Petra Flad, Fami-
lientreffleitung, Tel. 0159 - 04204245 

Nächster Redaktionsschluss und 
Anzeigen-Annahmeschluss für Nr. 43: 

Dienstag, 24. Oktober, 12 Uhr.

Geänderter Redaktionsschluss für über-
nächste Ausgabe 44 mit Erscheinungstag 
Freitag, 3. November: Wegen der Feierta-
ge „Reformationstag und Allerheiligen“ 
ist Redaktionsschluss für die Ausgabe 44 
bereits in Kalenderwoche 43 am Freitag, 
27. Oktober, 12 Uhr. mb

Sven Faller spielt im Quartett am 26. Okto-
ber im Montfort Jazz Club und liest Passa-
gen aus seinem Buch „Night Music“.
 Bild: © 2015 Uli Zrenner-Wolkenstein
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und das Eigenleben der Nacht. Mit dabei 
sind Paulo Morello, einer der interessan-
testen Jazzgitarristen Europas, der schon 
mit Randy Brecker, Bob Mintzer und Jim-
my Smith auf Tour zu hören war, und der 
Drummer Guido May, der unzählige Jazz-
größen von Antonio Faraò, Johnny Grif-
fin, Diana Krall bis Pee Wee Ellis beglei-
tet hat. Besonderer Gast ist die Sängerin 
Stefanie Boltz, mit der Faller seit vielen 
Jahren im Duo „Le Bang Bang“ für Furore 
sorgt und deren Solo-Debut „Love, Lakes 
& Snakes“ von der Fachpresse hoch gelobt 
wurde. Zusätzlich zu seinen nächtlichen 
Eigenkompositionen liest Sven Faller 
anek dotische und teils autobiographische 
Texte aus seinem Buch „Night Music“. Sie 
handeln von lustvollen Spaziergängen un-
ter Sternen, schrägen Typen auf nächtli-
chen Straßen und – so die Ankündigung –   
dem Kontrabass als der wahren „Köni-
gin der Nacht“. Infos/VVK: www.mont-
fort-jazzclub.de oder in der Tourist-Info; 
17/22/28 Euro (B & C online). mb

Büchertreff

Im Büchertreff wird am Donnerstag, 26. 
Oktober, 19.15 Uhr, das Buch „Ein ganzes 
Leben“ von Robert Seethaler besprochen. 
Eintritt frei, ohne Anmeldung. Alle Lite-
raturinteressierten sind herzlich willkom-
men. tb/mb

Lesezeit

Die Bücherei im Münzhof lädt zur Le-
sezeit am Freitag, 27. Oktober, 14.30 Uhr, 
in die Bücherei ein. Diesmal wird „Der 
Dachs hat heute einfach Pech“ von Moritz 
Petz vorgelesen. Im Anschluss an die Ge-
schichte wird noch gebastelt. Alle Kinder 
ab vier Jahren sind herzlich eingeladen. 
Eintritt frei – Anmeldung erforderlich 
unter der Tel. 07543 - 2559 oder direkt in 
der Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 
Langenargen. tb/mb

Mädchenkreativtag  
am 11. November 

Gemeinde-Jugendbeauftragte Gisela 
Sterk, Mitglied des Mädchenarbeitskrei-
ses, möchte auf den Mädchenkreativtag 
in den Räumen der Bodenseeschule St. 
Martin am 11. November aufmerksam 
machen, ist einer Pressemitteilung zu ent-
nehmen. Eingeladen sind alle Mädchen 
ab der fünften Schulklasse. Beginn ist um 
9.30 Uhr mit einem kleinen Snack, die 
Workshops mit den Referentinnen begin-
nen um 10 Uhr. Die Angebote: „Naturkos-
metik selbst gemacht“, „Partyfood & Fun“, 
„Zeitungsworkshop“, „Hair & Beauty“, 
„Schmuck aus Metall“, „Selbstverteidi-
gung und Selbstbehauptung“, „Stärken 
– und Technikworkshop“, „Theaterpäda-
gogik“, „Hip Hop Dance – just for Girls“, 

„Kreatives Nähen“, „Ein eigenes Henna-
Tattoos kreieren“ und „Pimp my room“. 

Auf dem Anmeldeflyer können bis zu 
drei Workshop-Wünsche angeben wer-
den. Infos/Anmeldung: Der Flyer liegt in 
den Jugendtreffs „Stellwerk“ und „TREFF 
LA“, im Rathaus und der Bücherei aus 
oder online unter www.bdkj.info/fn.

Die Verköstigung und Getränke sind 
in der Gebühr von 12 Euro enthalten. Um 
16 Uhr werden die Arbeiten abschlie-
ßend präsentiert, heißt es in der Ankün-
digung. Dazu sind Familien, Verwandte 
und Freunde eingeladen. Anmeldung 
samt Anmeldegebühr in den Briefkasten 
im Rathaus Langenargen einwerfen, ad-
ressiert an die Jugendbeauftragte Gisela 
Sterk. Anmeldeschluss: 5. November. mb

Kurz gemeldet

Kavalierhausstipendiaten  
2018/2019 stehen fest

Dem Fotograf und Lichtkünstler Kurt 
Laurenz Theinert aus Stuttgart und der 
selbstständige Bildende Künstlerin Anett 
Frontzek mit Atelier im Künstlerhaus 
Dortmund wird das Kavalierhausstipen-
dium zugeteilt. In einer zweiten Runde 
hat die Jury sie aus einem eingegrenzten 
Kreis von 62 Bewerbern dafür ausgesucht. 
Sie werden 2018/2019 jeweils für drei Mo-
nate nach Langenargen kommen, ist einer 
Pressemitteilung der Gemeinde zu ent-
nehmen.

Seit 1997 vergibt die Gemeinde Lan-
genargen das Kavalierhaus-Stipendium 
mit Unterstützung durch die Firma BMK 
Yachthafen Langenargen GmbH & Co. 
KG. Die erstmalige bundesweite Aus-
schreibung des Stipendiums habe sich auf 
etwa ein Drittel der Bewerbungen ausge-
wirkt, teilt das Amt für Tourismus, Kultur 
und Marketing mit. 

Zum Auswahlgremium gehörten in die-
sem Jahr das langjährige Mitglied der Ju-
ry Prof. Dr. Götz Adriani von der Kunst-
halle Tübingen, Dr. Nicole Fritz, Leiterin 
des Kunstmuseums Ravensburg und Dr. 
Ute Hübner, Leiterin des Hermann-Hes-
se-Höri-Museums in Gaienhofen. Annet-
te Weber, Künstlerin aus Langenargen, 
nahm als Beisitzerin teil. Die Gemeinde 
wurde vertreten durch Carolin Kramer, 
Amt für Tourismus, Kultur und Marketing 
(TKM). mb

Aus dem Kreistag: Aquakultur- 
Fischzucht im Bodensee wird  

nicht empfohlen

Der Kreistag des Bodenseekreises 
fordert die Landesregierung laut Kreis-
tagsreport auf, dafür einzutreten, dass 
Netzgehege-Anlagen (Aquakultur) im 
Bodensee nicht zugelassen werden und 
damit den Bedenken der Wasserwirt-
schaft, der Bodenseefischer, der Interna-
tionalen Gewässerschutzkommission Bo-
densee (IGKB), der Naturschutzverbände 
und anderer Rechnung zu tragen. „Das in 
den Bodenseerichtlinien 2005 in Kapitel 

4.5 bereits festgelegte Verbot von Netz-
gehege-Anlagen im Bodensee darf auch 
künftig nicht geändert werden“, lautet 
die Empfehlung an die Landesregierung. 
Stattdessen sollten Alternativen einer 
Aquakultur außerhalb des Bodensees da-
raufhin geprüft werden, ob sie ökologisch 
verträglich und möglich wären. mb

JA!-Jugendliche Helfer aus  
Langenargen im Europa-Park

21 Jugendliche der Langenargener In-
itiative „JA! - Jung & Alt“ haben am ver-
gangenen Wochenende den Europapark 
besucht, teilt die Gemeinde mit. Organi-
siert wurde die Fahrt von Annette Her-
mann (Seniorenarbeit) und Gisela Sterk 
(Jugendbeauftragte). Beide sind Leiterin-
nen und Ansprechpartnerinnen der Initi-
ative.

Mit großer Freude auf einen „action-
reichen“ Tag haben sich die Jugendlichen 
um 6 Uhr zur gemeinsamen Busfahrt 
getroffen. Eingeteilt in kleine Gruppen 
stürmten sie als buntgemischte Truppe im 
Alter zwischen 12 und 18 Jahren den Park, 
dessen Angebote den jungen Leuten laut 
Bericht zum Teil lange Wartezeiten abfor-
derten. Sie hatten aber sowieso viel Spaß 
und zeigten teilweise großen Mut. Als 
gegen 17 Uhr die Heimfahrt angetreten 
werden musste, war die Trauer groß. Die 
BetreuerInnen waren dankbar, dass der 
gesamte Verlauf sehr positiv war und alle 
JA!-HelferInnen am Abend wieder gesund 
zu Hause in Langenargen ankamen. 

Mitgewirkt an Ausgabe 42 haben

ffw: Freiwillige Feuerwehr

hs:  Hans Schöner für den  
Jahrgang 1937

pf:  Petra Flad,  
Familientreffleitung

gs:   Gisela Sterk, Gemeinde- 
Jugendbeauftragete

gbr:  Günther Bretzel, Schriftführer 
des Fußballvereins Langenargen, 
FVL

mk:  Manuel Knierim Handball-
spielgemeinschaft Tettnang 
Langenargen HSG

bm:  Bruno Morandell, Eisstockschüt-
zenclub Langenargen, ESC

lra: Landratsamt Bodenseekreis

bma:  Gemeindeverwaltung  
Langenargen

tv:  Tania Volk, Freie Journalistin, 
Freie Redaktion

sz: Schwäbische Zeitung

mb:  Redaktionskürzel des Montfort-
Boten, Redaktion: Tania Volk

und mit bis dato unveröffentlichten  
Gedichten: Axel Rheineck, Langenargen
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Den Anfang dieser Spiel macht der FVL 
am Sonntag beim SV Ettenkirch, der mit 
nur einem Zähler Rückstand auf Langen-
argen in Lauerstellung liegt. Der SVE 
kam in der letzten Woche beim SV Kehlen 
II über ein Unentschieden nicht hinaus, 
sonst wäre die Elf um Trainer Tobias Kai-
ser schon am FVL vorbei gezogen. Lan-
genargen war ebenfalls enttäuscht, nicht 
gegen die SGM Hegensweiler/Nieder-
staufen gewonnen zu haben. Ettenkirch 
und Langenargen brauchen sich jeweils 
nicht voreinander zu verstecken. Beide 
gelten als spiel- und kampfstark, und spie-
len mit dem festen Willen, zu gewinnen. 
Der Anpfiff der Begegnung ist um 15 Uhr, 
die Reserven bestreiten ab 13.15 Uhr das 
Vorspiel. gbr

Handball in aller Kürze

HSG I ohne Chance – deutliche 
19:30-Niederlage gegen die HSG Illertal; 
La Hippos bei der Reserve des Staatsligis-
ten Alpla HC Hard – 30:28 für Hard. mb

Handballvorschau

Am kommenden Wochenende findet ein 
Heimspieltag in der Carl-Gührer-Halle 
in Tettnang statt. Den Anfang macht die 
D-Jugend um 12 Uhr gegen Feldkirch. 
Im Anschluss spielt die C1m-Jugend, die 
A-Jugend – und als Vorspiel um 18 Uhr 
die B-Jugend männlich. Um 20 Uhr tref-
fen dann die Herren 1 auf den TSG 1848 
Ehingen 2. 

Auswärts in Friedrichshafen ist die 
weibliche C-Jugend gefordert. Am Sonn-
tagvormittag darf die F/E-Jugend nach 
Bad Saulgau reisen. Die weibliche A-Ju-
gend spielt um 13.10 Uhr und die Damen 
des TV Kressbronn um 17 Uhr in der Bo-
denseesporthalle in Kressbronn. mk/mb

Langenargener Handballdamen in 
den Vereinen der Nachbarschaft

TV Kressbronn gegen den derzeitigen 
Tabellenführer HC Lustenau: Endstand 
von 11:24 für die Seesterne. mb

Eisstockschießen – ESC Nachwuchs 
gewinnt die 2. Bundesliga und  

steigt auf

Im Eisstadion von Bietigheim-Bissin-
gen ist die 2. Bundesliga Südwest der 
Eisstockschützen ausgespielt worden. In 
einem spannenden Wettkampf behielten 
die jungen Nachwuchsschützen vom ESC 
Langenargen die Nerven und sicherten 
sich am Ende verdient den Meistertitel 
und damit den Wiederaufstieg in die 1. 
Bundesliga.

Philipp Fritsch, Christian Späthe, Eli-
as Raich, Jakob Lamm und Spielertrai-
ner Roland Götze waren als letztjähriger 
Absteiger aus der 1. Bundesliga unter den 

Im Rahmen der Initative „JA! – Jung 
& Alt“ gehen jugendliche Helferinnen 
aus Langenargen älteren Menschen zur 
Hand. Das Hilfsangebot reicht von Unter-
stützung in Haus und Garten, Botengän-
gen und Besorgungen, bis zu Begleitung 
und Unterhaltung und der Versorgung 
von Tieren. Kontakt: Annette Hermann 
(Seniorenarbeit Langenargen, Tel. 07543 -  
499028) und Gisela Sterk (Jugendarbeit 
Gemeinde Langenargen, Tel. 07543 - 
9330-47). gs/mb

Sport

FVL verpasst möglichen Sieg  
und die Tabellenführung

Mit einem Heimsieg über den Vorletz-
ten SGM Hergensweiler/Niederstau-
rfen hätte der FV Langenargen am letz-
ten Sonntag die Tabellenführung in der 
Kreisliga B4 übernehmen können. Trotz 
großer Überlegenheit kam man aber über 
ein Unentschieden nicht hinaus und bleibt 
somit hinter dem SV Tannau und dem TSV  
Eschach II auf einem aussichtsreichen 
dritten Platz.

Obwohl kurzfristig auf mehreren Po-
sitionen gegenüber den letzten Spielen 
verändert, wurde der FVL gegen den Ta-
bellenvorletzten von Anfang an seiner Fa-
voritenrolle gerecht. Schon nach wenigen  
Minuten hätte es gut und gerne 3:0 für die 
Gastgeber stehen können, heißt es im Be-
richt des Vereins, aber einmal verhinder-
te der Pfosten die Führung, andererseits 
gingen die FVL-Stürmer leichtfertig mit 
den Chancen um. In der 33. Minute stand 
die Fußballwelt dann Kopf, als Harald 
Heim aus dem Nichts heraus die Führung 
der Gäste erzielte. Es dauerte bis zur 52. 
Minute, ehe Veldan Salcinovic den Aus-
gleich erzielte. Das Spiel fand jedoch aus 
Langenargener Sicht keine Wende, son-
dern ging erneut den falschen Weg. Wie-
derum war es Harald Heim, der in der 68. 
Minute für das 1:2 sorgte. Der FVL setz-
te nun alles daran, eine Heimniederlage 
zu verhindern. Das Tor der SGM wurde 
buchstäblich belagert. Es dauerte aller-
dings bis zur 87. Minute, ehe Luca Hauser 
das erlösende 2:2  schießen konnte.

Die 2. Mannschaft des FVL hatte gegen 
die schwache Reserve der SGM Hergens-
weiler/Niederstaufen wenig Mühe, nach 
zwei Toren von Norman Zahlmann, je ei-
nem Treffer von Julian Strobel und Flori-
an Sach, sowie einem Eigentor der Gäste, 
sicher mit 5:1 zu gewinnen. gbr

Neuer Spielstandanzeige im Sport-
zentrum Langenargen

„Wie stôht ś?“ „Wie lang gôht ś no?“  
Diese Fragen der Zuschauer nach Spiel-
stand und Spieldauer  gehören im Sport-
zentrum Langenargen seit dem letzten 
Sonntag der Vergangenheit an. Vor dem 
Spiel gegen die SGM Hergensweiler/Nie-
derstaufen wurde vom FVL-Vorsitzenden 
Werner Dillmann eine  neue elektroni-
sche Anlage der Bestimmung übergeben, 

die per Fernbedienung die Zuschauer auf 
dem Laufenden hält. „Den finanziellen 
Aufwand in Höhe von rund 7000 Euro 
hätte unser Verein gar nie tragen kön-
nen, hätte uns nicht die Firma Profi-Tech 
GmbH aus Friedrichshafen mit dieser 
Summe unterstützt“, erklärte Dillmann. 
Frank Nuszer, Geschäftsführer des welt-
weit mit  hochwertigen Ölen und Schmier-
stoffen agierenden Unternehmens, war 
bei der Einweihung der Anlage anwesend. 
„Unser Unternehmen sieht sich auch in 
der sozialen Verantwortung, u.a. Vereine 
in unserem Umfeld zu unterstützen“, be-
gründete Frank Nuszer das Engagement.

Unter der Leitung von Werner Dillmann 
hatte der Verein mit Hilfe einer Reihe von 
Vereinsmitgliedern, des Bauunternehmens 
Krug und der Firma Elektro Oeckl für 
die notwendigen Vorarbeiten gesorgt. 
„Die Anlage brauchte den Vorschriften 
entsprechend ein stabiles Betonfunda-
ment  und einen zuverlässigen  Strom-
anschluss“, sagte Werner Dillmann. Die 
Schlussmontage sei im Baukastensystem 
erfolgt und in wenigen Stunden möglich 
gewesen, wie Dillmann ergänzte. gbr

Einweihung der neuen Spielstandanzeige 
im Sportzentrum v. l.: Werner Dillmann (1. 
Vorsitzender des FVL), Franz Nuszer (Ge-
schäftsführer der Profi-Tech GmbH) und 
Jürgen Ebert (2. Vorsitzender des FVL).
 Bild: Hermann Hauser

Fußball – Langenargen steht vor  
entscheidenden Spielen

Drei Spiele stehen für den FV Langen-
argen in der Vorrunde noch aus, aber die 
haben es in sich. Mit dem SV Ettenkirch, 
der TSG Lindau-Zech und dem TSV Es-
chach II stehen Gegner an, die – wie der 
FVL – allesamt im Kampf um den obers-
ten Tabellenplatz heftig mitmischen. Ge-
lingen dem FVL drei Siege, wird er selbst 
zum heißesten Anwärter auf den Auf-
stiegsplatz.
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Favoriten, aber mit dem ESC Stuttgart-
Vaihingen, TV Ebhausen und VFL Mun-
derkingen waren drei starke Mitkonkur-
renten am Start, die am Ende ebenfalls 
alle ganz oben stehen wollten. Nachdem 
die junge ESC-Truppe im ersten Spiel ihre 
Vereinskameraden Langenargen 2 deut-
lich schlagen konnte, kam mit Stuttgart-
Vaihingen gleich der erste dicke Brocken. 
Nach 3 Kehren und 0:17 Rückstand schien 
das Spiel bereits zu Gunsten von Stuttgart 
entschieden zu sein. Der ESC kämpfte 
sich aber noch einmal heran und verspiel-
te beim 15:17 am Ende sogar noch den 
Ausgleich. Das war zwar ärgerlich, aber 
schien die jungen Stockschützen vom See 
nicht sonderlich aus der Ruhe zu bringen. 
Mit 23:5, 16:8 und 33:0 schickten sie die 
folgenden Gegner aus Ebhausen, Eiswie-
se und Mannheim mit klaren Siegen vom 
Eis und polierten ihre Stockquote damit 
mächtig auf. Und genau die Stockquote 
war es am Ende auch, was letztendlich die 
Meisterschaft entschieden hatte. Der ESC 
(Quote 2,2) war nach dem letzten Spiel 
und der Niederlage gegen Munderkingen 
punktgleich mit dem Überraschungsteam 
DEG Eiswiese (Quote 1,4) und dem Mit-
favoriten aus Stuttgart-Vaihingen (Quote 
1,2), durfte aber dank der besten Stock-
quote am Ende die Meisterschaft und den 
Aufstieg in die 1. Bundesliga bejubeln.

Team Langenargen 2 mit Micki Fuchs, 
Joe Beck, Lothar Frick und Lothar Nepo-
muck erreichte am Ende Rang 5. bm

Nachbarschaft
Nicole Staudinger – die Schlagfertig-

keitsqueen am 27. Oktober im Kultur-
schuppen: 27. Oktober, 20 Uhr, exklusiv 
für Frauen. VVK bei Schreibwaren Gres-
ser für 18/AK 20 Euro. mb

Der Miss Tuning Kalender ist veröf-
fentlicht: Laut einer Pressemitteilung der 
Messe Friedrichshafen stehen Bestell-
formulare, weitere Fotos sowie ein Video 
zum Making-of im Internet unter www.
tuningworldbodensee.de bereit. mb

25 Jahre Signatur e. V.: Veranstaltung 
am 16. November, 19 Uhr, in der Haupt-
stelle Tettnang der Volksbank Fried-
richshafen-Tettnang e.G., Lindauer Str. 6: 
Rückblick auf 25 Jahre Signatur e.V. mit 
Manfred Hagel, Ingrid Koch und Hajo 
Fickus; Festvortrag von Rolf Waldvogel 
zum Thema „Sprache im Dauerstress“.; 
Anmeldung (ohne Sitzplatzreservierung) 
erbeten unter: Volksbank Friedrichsha-
fen-Tettnang e. G. in Tettnang bis 13. No-
vember, Tel. 07542 - 989 500. mb

4. Kressbronner Kriminächte: „Sakari
lernt, durch Wände zu gehen“ – Lesung 
mit Jan Costin Wagner am 4. November, 
19.30 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) im St.-
Gallus-Saal, Haus der Musik, Pfarrweg 
3, in 88079 Kressbronn a. B. - Gattnau. 
VVK: 12/10/6 Euro, AK: 14/12/7 Euro;  
Tickets sind erhältlich unter www.reser-
vix.de oder in der Tourist-Information 
Kressbronn.  mb

Kopfläuse: Lästig 
aber ungefährlich

Das Gesundheitsamt informiert: Kopf-
läuse sind unangenehm aber harmlos. 
„Jeder kann sich anstecken und keiner 
muss sich deswegen schämen. Läuse 
fühlen sich auch in frisch gewaschenem 
Haar wohl“, so Dr. Hannah Krüger vom 
Gesundheitsamt. Wichtig sei es, dass 
Betroffene oder Eltern nicht aus Scham 
schweigen. Denn Läuse wird man nur 
gemeinsam los. „Verschweigt man einen 
Kopflausbefall, kann es immer wieder zu 
Neuansteckungen kommen und in der 
Folge zu einer regelrechten Läuseplage in 
Gemeinschaftseinrichtungen“. Sobald ein 
Befall bei einem Kind festgestellt wird, 
muss die Schule oder der Kindergarten in-
formiert werden. Ebenso Eltern von Spiel-
kameraden und andere enge Kontaktper-
sonen. In der Apotheke gibt es mit oder 
ohne Rezept Mittel gegen Läuse. Die Be-
handlung muss zuhause entsprechend der 
Gebrauchsanweisung sorgfältig durchge-
führt werden. Ergänzend kann ein Nis-
senkamm verwendet werden. Bereits nach 
24 Stunden kann das Kind die Gemein-
schaftseinrichtung wieder besuchen – al-
lerdings nur, wenn sichergestellt ist, dass 
auch die Zweitbehandlung nach acht bis 
zehn Tagen durchgeführt wird. Infos auch 
unter www.bodenseekreis.de/soziales-
gesundheit/gesundheit/infektionsschutz/
infektionskrankheiten/kopflaeuse/ oder 
unter Tel. 07541 - 204-5841. mb

Abonnenten haben's besser.

2. Tettnanger  
Oktoberfest 
Seien Sie dabei, wenn es am Freitag heißt „O-zapft is“.

Es erwartet Sie ein umfangreiches und attraktives 
Festprogramm.

20.10. – 22.10.2017 Schlosspark Tettnang  
Freitag, 19 Uhr Fassanstich 
Freitag, 20 Uhr spielt  „Die Platzhirsche“
Samstag,  20 Uhr spielt „Hautnah“
Sonntag, 11 Uhr Frühschoppenkonzert MK Hiltensweiler

Freuen Sie sich auf eine bayrische Verköstigung und jede 
Menge Wiesn‘-Gaudi.

Eintrittspreis 10 €.  
Mit der AboKarte erhalten Sie die Eintrittskarte für 8 €. 
Verkauf nur bei der Schwäbischen Zeitung Tettnang  
(ohne Platzreservierung).
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Volksbank Friedrichshafen-Tettnang

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Mit uns können
Sie rechnen.

Wir machen den Weg frei.

www.volksbank-fntt.de

Denn Ihre neue Volksbank 
Friedrichshafen-Tettnang wird 
Sie immer gut und zuverlässig 
beraten. 

Öffnungszeiten:

Wir sind die mittelständische Käserei, die aus Milch der  
Allgäu-Bodensee-Region Weichkäse für den Handel und  
die Lebensmittel industrie herstellt.
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir Sie als

Milchtechnologe/in
für den Einsatz in der Käserei und im Maschinenraum

Anlagenführer/in
für Käseverpackungsmaschinen 
bevorzugt mit Erfahrung in der Lebensmittelproduktion

Betriebsschlosser/in
für die Instandhaltung und Betreuung unserer vielfäligen  
technischen Anlagen.

Auszubildende für den Beruf Milchtechnologe/in
Interesse?  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, per Post oder über E-Mail.
Bergpracht-Milchwerk GmbH & Co. KG  
Eisenbacherstraße 4 sprenger@bergpracht.de 
88069 Tettnang Telefon 0 75 42/93 34 30

Ältere Dame sucht 

Hilfe im Haushalt
vorwiegend beim Putzen, für ca.  
2 Stunden pro Woche. Arbeitszeit 
und Bezahlung nach Vereinbarung.

Kontakt über Seniorenberatung 
Gemeinde Langenargen,  

Tel. 07543-499028.

Praxis Dr. med. Braun
Klosterstr. 38, 88085 Langenargen

Vom 30.10.17 bis 03.11.17  
geschlossen 

Vertretung: Internist Jaumann 
Kressbronn, Tel. 07543 50808

Vom 30.10.17 bis 03.11.17
geschlossen

Saeco – Jura – Solis 
DeLonghi

1a Kaffee-Werkstatt 
seit über 25 Jahren
Keine Anfahrtskosten

Reparatur  
Holservice
Gastro Café Crema 

Ben Niesen, Radolfzell 
Telefon 0171-3 428284

Argental-Elektrik

Oberlangnau, Klosterstraße 15/2, 88069 Tettnang 
Telefon 0 75 43/9 50 50, E-Mail: info@elektro-ruetz.de

Hausarbeit ist eine Qual?
Mit  ist das nicht der Fall.

MB-Leser  
wissen mehr



Betreuungs- und Pflege-
kräfte aus Osteuropa

PROMEDICA PLUS Bodensee-Ost I Ravensburg
Ralf Petzold
Zum Jägerweiher 20  |  88099 Neukirch
www.promedicaplus.de/bodensee-ost

Beratung und Information:
Tel. 07528 - 915 91 24

GmbH
Meckenbeuren-Liebenau, Tel. 0 75 42 /94 27-0,  

www.autohaus-kirchmaier.de

GebrauchtwagencenterVertragshändler

Seit über 55 Jahren Ihr zuverlässiger Partner
• Verkauf  • Kundendienst  • Ersatzteile 

• Unfallinstandsetzung  • Leasing und Finanzierung

 
Thailändische Spezialitäten

Muscheln und Meeresfrüchte

„Noche española“ –  
Spanische Leckereien

Krusten- und Schalentiere 
(Hummer, Scampi, Austern & Co.)

 

�  

„Mediterrane Köstlichkeiten  

Ihre Familie Göppinger mit dem Schwedi-Team

  Herbst- und Winterzeit 
genießen 

im Café und Restaurant

Lassen Sie sich verwöhnen vom 18.10. bis 23.12.2017 

Mittwoch bis Samstag von 15.00 bis 23.00 Uhr und  
jeden Sonntag Schloss-Brunch von 10.00 bis 14.00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie. 

Schloss Montfort Langenargen 
www.vemax-gastro.de, guergen@vemax-gastro.de, Michael Gürgen

Untere Seestraße 3, 88085 Langenargen, Tel. 0 75 43 / 91 27 12

... Feines aus dem Ländle!

Ihre Metzgerei Frick      Meßkirch      Bad Saulgau      Sigmaringen      Krauchenwies      Ennetach      Pfullendorf

  
SUPER SONDERPREIS

Snack der Woche:

©©© SSiilvi BBogdanskdd ki ff totoli©© SSi© Silvvia BBooggddaannsskki,, ffo oliaa© SSiilvvia Boggddaannsskki,, ffootooliaa ©© L-DronL DD ffotoliatoli©© L-DL-DroDron, ffofoto©© n, f tooli � �������������		�
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 ����� � �������������������������������� � ©©© HLPhoto, fotoliaLPhoto, fotolia ©© AAgencece DERnce DER©© AAgAge R©© A en© Anna Bobrowska, fotoliaka, fotolia © Anna Bobrowska,, fotoliali

Wir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ LangenargenWir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ Langenargen

Angebot gültig vom 18.10. bis 24.10.2017
frische Schweinefilet
mager und zart 100 g  0,99 5
Putenschnitzel und
Putengeschnetzeltes 
frisch 100 g  0,79 5
Salami-Aufschnitt
vielfach sortiert 100 g  1,99 5
Käsebierwurst 100 g  1,19 5
Bayernschinken
schwarz gegart 100 g  1,69 5

4 Paar Landjäger
 4 Paar  4,99 5

Snack der Woche:
Paniertes
Schweineschnitzel-
Brötchen 1 Stück 2,75 5

Ambulante Pflege   •   Tagespflege

Wir helfen  

Ihnen gerne



Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten -
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 35 Jahren     
Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

Hemigkofener Str. 14 · 88079 Kressbronn 
Tel. 0 75 43/93 86 93 · Fax 0 75 43/93 87 26

www.lindinger-immobilien.de

Ihr Immobilien-Partner  
am Bodensee

Markisen
Fischinger Markisen GmbH · 88212 Ravensburg
Gewerbegebiet-Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90
Ausstellung geöffnet: Montag bis Samstag
Auch gebrauchte Markisen auf Lager 

Tücher · Balkonbespannungen · Motoren
Aus A l t mach t Neu

m a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bH

seit 90 Jahren

NEU in Langenargen
Schmerzfrei – Praxis für Physiotherapie
Mobile Physiotherapie  
und Massage
Schmerzfrei ohne Medi-
kamente und Operationen

Jetzt beraten lassen und 
Termin vereinbaren

Private Kassen  
und Selbstzahler

www.Oskar-Wrede.de
Fabrik am See, Mühlstr. 10, Tel. 0 15 20 -2 90 70 02

Eröffnungspreis: 

50 Minuten – 50 5 

auch als Gutschein möglich

Winterlager/
Freilager

für Boote/Wohnmobile 
Langenargen, Gewerbe gebiet 

zu vermieten.
Telefon 01 71-3 30 60 40
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Entdecken Sie das farbenfrohe Leuchten unserer
kollektion – tauchen Sie ein in die bunte Welt 
des Herbstes. martina waltenberger aus 
Kressbronn wird dieses Wochenende mit Schätzen
aus ihrer Töpferwerkstatt bereichen. Nicht nur das
Design trägt ihre ganz persönliche Handschrift –
auch ihr in Kleinserien hergestelltes Geschirr 
wird in reiner Handarbeit hergestellt; ebenso 
wie Fliesen, Kacheln und Gartenkeramik. 
Probieren Sie unsere neuen, handgeschöpften 
schokoladen der Manufaktur Wildbach und 
unsere neuen tee-lieblinge. 

Wir freuen uns auf Sie 
und Ihre Freunde!

HandwerkDer Herbst 
trifft das
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Weil’s günstig ist
und Zeit spart
Mit Bestpreis-Abrechnung
www.rw-bodensee.de
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